
inheiüiche Führung 
zur Lösung der Hauptaufgaben

Bereits nach der 5. Tagung des 
Zentralkomitees hatte das Se­
kretariat der Kreisleitung 
D r e s d e n - L a n d  die Lage

auf dem Gebiet der Industrie 
genau eingeschätzt. Das gleiche 
erfolgte in Vorbereitung und 
Auswertung des VIII. Deut­
schen Bauernkongresses für 
die sozialistische Landwirt­
schaft unseres Kreises. Um die 
Aufgaben aus diesen beiden 
wichtigen Beratungen erfüllen 
zu können, war es notwendig, 
sich mit der Verbesserung der 
Führungsarbeit der Büros und 
der Ideologischen Kommission 
zu beschäftigen.
In mehreren Sekretariatssit­
zungen wurden die Schwer­
punkte für die Örtliche Indu­
strie und für die Landwirt­
schaft herausgearbeitet. Auf 
dem Gebiete der örtlichen In­
dustrie sind es die Zuliefer­
betriebe für die führenden In­
dustriezweige und Betriebe, 
die wichtige Exportaufträge 
haben, soWi% solche, die drin­
gend benötigte Konsumgüter 
herstellen. In der sozialisti­
schen Landwirtschaft besteht 
die Hauptaufgabe darin, von 
einer differenzierten Einschät­
zung der Produktionsmöglich­
keiten ausgehend, die pflanz­

liche und tierische Produktion 
maximal zu steigern, die 
schwachen LPG an das Niveau 
der fortgeschrittenen heran-

zuführen und die fortgeschrit­
tenen zu sozialistischen Groß­
betrieben zu entwickeln.

Um die Arbeit der Büros und 
der Ideologischen Kommission 
auf die Hauptaufgaben kon­
zentrieren zu können, war es 
auch notwendig, im Sekreta­
riat gründlicher darüber zu 
beraten, mit welchen Arbeits­
methoden wir am besten zum 
Ziel gelangen. Wir sprachen 
darum im Sekretariat ausführ­
lich über folgende Fragen:
ф Entwicklung der ehrenamt­
lichen Arbeit und Bildung von 
Arbeitsgruppen bei den Büros, 
die den Grundorganisationen 
in den Schwerpunkten an Ort 
und Stelle helfen, die Be­
schlüsse zu verwirklichen und 
die Initiative der Werktätigen 
besser zu führen.
# Einsatz der hauptamtlichen 
Instrukteure für längere Zeit

Entsprechend diesen in der In­
dustrie und Landwirtschaft zu 
lösenden Aufgaben wurden in 
mehreren Beratungen die ideo­
logischen Aufgaben festgelegt 
sowie Probleme der Volksbil­
dung, der Qualifizierung der 
Werktätigen und der Kultur 
herausgearbeitet.
Uns geht es darum, die Auf­
gaben auf lange Sicht zu pla­
nen, um wissenschaftlich lei­
ten zu können; das heißt: Die 
Arbeit der Büros und der 
Ideologischen Kommission muß 
an bestimmten Schwerpunkten 
unter Einbeziehung der Mas­
senorganisationen und der 
staatlichen Organe geführt und 
koordiniert werden.

an bestimmten Schwerpunkten. 
Außerdem war es notwendig, 
über die Veränderung der Ar­
beitsweise der Ideologischen 
Kommission zu beraten, damit 
die ideologische Arbeit stärker 
auf die Lösung der ökonomi­
schen Aufgaben gerichtet und 
die Zusammenarbeit mit den 
Büros gewährleistet wird.
Auf Vorschlag des Büros für 
Industrie und Bauwesen wur­
den im Sekretariat fünf ehren­
amtliche Arbeitsgruppen — 
Metall, Chemie, Bau- und Bau­
stoffe, Holzindustrie, Leicht­
industrie — bestätigt und ent­
sprechend den Schwerpunkten 
eingesetzt. Gleichzeitig wurde 
eine ehrenamtliche Abteilung 
Handel gebildet.
In unserem Kreis gibt es
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Wir diskutieren Probleme der Leitungstätigkeit 
In diesem Heft:
gj Zur Arbeit des Sekretariats der Kreisleitung 
ф  Hilfe für die Grundorganisationen in LPG

Vorbereitung der Diskussion über Entwicklungsplan
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Arbeit der Büros und der Ideologischen 
Kommission wurde koordiniert
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